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Die Qe&cfiicâte dec JCafâee&o

i.

Ich bin eine Kaffeebohne, und zwar eine sehr vornehme, denn ich führe als Auszeichnung
den Namen „Hag".

Man sagt uns nach, dass wir die Gesprächigkeit fördern, und weil das nun einmal
behauptet wird, so will ich einiges aus meinem Leben erzählen.

Unser Geschlecht ist alt, wir stammen aus Afrika, aus dem südlichen Abessinien. Von
dort wanderten im 7. Jahrhundert unsere Vorfahren aus nach Arabien und Indien. Tausend
Jahre später übersiedelte ein Zweig unserer Familie nach Süd- und Mittelamerika, und von
diesen Auswanderern stamme ich her.

Aber ich bin etwas Besonderes, ich bin veredelt, ich bin Hag. Alle, die wir den Beinamen

Hag führen, sind auserlesene Sorten und coffeinfrei gemacht. Damit haben wir unsern Familienfehler

abgelegt, der darin besteht, dass wir Herz und Nerven vieler unserer Verehrer stark
beunruhigen, ihren Schlaf beeinträchtigen, den Blutdruck erhöhen und einigen sonstigen Unfug bei
ihnen treiben.

Der coffeinfreie Kaffee Hag tut das nicht. Wer ihn spät abends trinkt, schläft trotzdem
tief und fest. Unsere guten Eigenschaften sind uns alle geblieben, denn sie haben mit dem

Coffein nichts zu tun. Wir haben einen feinen milden Geschmack und ein edles, würziges Aroma.

Wenn Sie Kaffee Hag kennen, so werden Sie das bestätigen müssen. Wenn Sie ihn noch
nicht versucht haben, so sollten Sie es jetzt tun. Sie werden dann wissen, warum abertausende
Kaffeeliebhaber überzeugte Freunde des Kaffee Hag und seiner Vorzüge sind.

Den JCaffee 9iaq~%xketen lieqen Qemeindeiuapßeti Hi
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Die àeAaMeeààe
i.

Ick kill eins Baikeebobne, und 2War eine sebr vnrnebmc, denn icb lübre als ^usseiobnung
den Manien ,,IIag".

Nan sagt uns naeb, dass wir die Bespräcbigbeit lördern, und weil das nun einmal be-

bauptet wird, so will icb einiges aus meinem beben er?äblen.

Unser besebleebt ist alt, wir stammen aus Viriba, aus dem südlioben ^bessinien. Von
dort wanderten im 7. labrbundert unsere Vorlabren aus naeb Arabien und Indien, tausend
labre später übersiedelte ein Aweig unserer lamilie naeb Lud- und Nittelameriba, und von
diesen Auswanderern stamme icb ber.

^ber icb bin etwas Besonderes, icb bin veredelt, icb bin Hag. Xlle, die wir den Beinamen

Bag lübren, sind auserlesene Aorten und coilsinkrei gemacbt. Damit baben wir unsern Bamilien-
kebler abgelegt, der darin bestellt, dass wir Her? und lVerven vieler unserer Verebrer starb beun-

rubigen, ibren 8cblak beeinträebtigen, den Blutdrucb erböben und einigen sonstigen Bnlug bei
ibnen treiben.

Der cokkeinlreie Bailee Bag tut das nicbt. Wer ibn spät abends trinbt, scblält trotzdem
tiel und lest. Bnsere guten Bigenscbakten sind uns alle geblieben, denn sie baben mit dem
(7ollein nicbts 2U tun. Wir baben einen leinen milden Besebmaeb und ein edles, würdiges .-ìroma.

Wenn Lie Bailee Bag beunen, so werden 8ie das bestätigen müssen. Wenn 8ie ibn noeb
nicbt versucbt baben, so sollten 8ie es jetiit tun. 8ie werden dann wissen, warum abertausend«
Bakkeeliebbaber überzeugte Ireunde des Bailee Bag und seiner Vorzüge sind.

Dett AaAee HeBtààwappeB ài
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